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Kreis Rendsburg-
Eckernförde 
Der Landrat 

 

 

Antrag der WGK-Kreistagsfraktion mit Prüfaufträgen 
bezüglich der ehemaligen Mitarbeitenden der imland 

gGmbH 

VO/2023/233 
 
öffentlich 
 
FD 1.3 Gremien und Recht 
 
 

Fraktionsantrag 
 
Datum:  30.06.2023 
 
Ansprechpartner/in: Fiedler, Nina 
 
Bearbeiter/in: Christiane 
Ostermeyer 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

03.08.2023 Hauptausschuss (Entscheidung) Ö 
 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 

• Der Kreis möge prüfen, ob die Beschäftigung der entlassenen Mitarbeiter aus 
verschiedenen Abteilungen durch den Kreis als Arbeitgeber in verschiedenen 
Bereichen möglich ist. Hierzu sind umgehend Gespräche mit den entlassenen 
Mitarbeitern aufzunehmen und zu klären, inwieweit von jedem einzelnen der 
Wunsch besteht, in einem Bereich des Kreises tätig zu werden. Ggf. kann dies 
in Zusammenarbeit mit der Gewerkschaft VERDI geschehen, die hier 
sicherlich als Verfasser des offenen Briefes tatkräftig unterstützen wird.  

• Der Kreis möge prüfen, inwieweit eine Umschulung oder Ausbildung 
einzelner, entlassener Mitarbeiter als Integration im Kreis als Arbeitgeber 
möglich und gewollt ist. Ob hierbei eine finanzielle Unterstützung staatlicher 
Institutionen vorstellbar ist, soll geprüft werden.  

• Der Kreis möge eine Abfrage bei den kreiszugehörigen Städten und 
Gemeinden durchführen, welche das Ziel verfolgen soll, zu ermitteln, ob eine 
Beschäftigung der entlassenen Mitarbeiter möglichst wohnungsnah möglich 
wäre. 

 

Sachverhalt 
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Anlage. 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
entfällt 
 

Finanzielle Auswirkungen 
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GF Fraktion 

Frank Dreves 

Kontakt: frankdreves@outlook.de 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Hoepken@wgk-net.de 

 

Fraktionsvorsitzender WGK-Fraktion 
Dr,.Andreas Höpken  
www.wgk-net.de 
Tel.: 04330 515 

 

An den Vorsitzenden des Hauptausschusses 

Hans Hinrich Neve 

Kaiserstraße 8 

24768 Rendsburg 

  

 

                      30.06.2023 

Antrag zur Sitzung des Hauptausschusses am 03.08.2023  

 

 

In einem offenen Brief hat die Gewerkschaft VERDI auf die Situation entlassener Mitarbeiter der 

Kliniken in Rendsburg und Eckernförde hingewiesen und unserer Meinung nach zurecht moralische 

Forderungen an den Kreis gestellt. 

 

Die WGK-Fraktion teilt diese Forderungen vollumfänglich und stellt deshalb folgenden Antrag: 

 

  Der Kreis möge prüfen, ob die Beschäftigung der entlassenen Mitarbeiter aus verschiedenen 

Abteilungen durch den Kreis als Arbeitgeber in verschiedenen Bereichen möglich ist. Hierzu 

sind umgehend Gespräche mit den entlassenen Mitarbeitern aufzunehmen und zu klären, 

inwieweit von jedem einzelnen der Wunsch besteht, in einem Bereich des Kreises tätig zu 

werden. Ggf. kann dies in Zusammenarbeit mit der Gewerkschaft VERDI geschehen, die hier 

sicherlich als Verfasser des offenen Briefes tatkräftig unterstützen wird. 

  Der Kreis möge prüfen, inwieweit eine Umschulung oder Ausbildung einzelner, entlassener 

Mitarbeiter als Integration im Kreis als Arbeitgeber möglich und gewollt ist. Ob hierbei eine 

finanzielle Unterstützung staatlicher Institutionen vorstellbar ist, soll geprüft werden. 

  Der Kreis möge eine Abfrage bei den kreiszugehörigen Städten und Gemeinden durchführen, 

welche das Ziel verfolgen soll, zu ermitteln, ob eine Beschäftigung der entlassenen 

Mitarbeiter möglichst wohnungsnah möglich wäre. 

 

Begründung: 

Der Kreis trägt den entlassenen Mitarbeitern gegenüber Verantwortung. Durch die Privatisierung der 

IMLAND hat der Kreis ursprünglich in den Haushalt eingestellte Mittel eingespart. Die Kollegen der 

FDP nahmen u.a. dies kürzlich zum Anlass, eine Senkung der Kreisumlage von 2% zu fordern. Priorität 

sollten unseres Erachtens zunächst jene Menschen haben, die aufgrund von 

Mehrheitsentscheidungen des Kreistags und dessen Folgen in die Erwerbslosigkeit geraten sind. Auch 

wenn wir rechtlich gesehen keine Verantwortung gegenüber diesen Menschen tragen, so haben wir 

doch eine moralische Verpflichtung und sollten alles daransetzen, uns den Entlassenen gegenüber 

fair zu verhalten. 

 

Dr. Andreas Höpken 

WGK-Fraktion 

http://www.wgk-net.de/
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